
NEU • Do. 3.9. bis Mi. 16.9.

Diamanti 
I 2024, Regie: Ferzan Özpetek, mit Luisa Ranieri, Jasmine Trinca, 135 Min., OmU

Ein Regisseur lädt seine 18 Lieblingsschauspielerinnen ein, um mit ihnen sein  
neustes Filmprojekt zu entwickeln. Es handelt von den Schwestern Alberta und 
Gabriella, die eine große Filmschneiderei im Rom der 1970er Jahre führen. Als sie 
einen Auftrag für einen opulenten Kostümfilm bekommen, müssen die Schneider- 
innen Höchstleistungen bringen. Für ihre eigenen Probleme und Sorgen bleibt wenig  
Zeit, doch die Frauen stützen sich gegenseitig und lassen sich nicht zerbrechen. 

FILM:ART 106 • Mi. 2.9. / 20:00 * Einführung: Christine Rüffert, Uni Bremen

drunter nackt – naked underneath 
Kuratiertes Programm zur Ausstellung »Main Character« im Paula Modersohn-Becker 
Museum; ca. 95 Min.

Das von Christine Rüffert kuratierte Programm thematisiert die Selbstinszenie-
rung von Frauen und deren selbstbewusstes Posieren für die Kamera. In den 
formal vielfältigen Repräsentationen ist der weibliche Körper das Zentrum. Von 
lustvoller theatralischer Inszenierung über einen home video clip bis zum klas-
sischen Dokumentarfilm erzählen die Formate vom Hype um Jugendlichkeit, von 
scheiternden Geschlechterbeziehungen und von Sexyness und Begehren – auch 
der ungewöhnlichen Art.  

LUNES DE CINE – Es gab einen Horizont • Mo. 7.9. / 18:00 

They Will Be Dust
Polvo serán – E/I/CH 2024, Regie: Carlos Marqués-Marcet, mit Ángela Molina, 
106 Min., span. OmengU 
Claudia und ihr Mann Flavio sind um die 70, haben drei erwachsene Kinder und 
leben ein zufriedenes Leben. Als bei Claudia ein unheilbarer Hirntumor diagnos-
tiziert wird, wollen sie gemeinsam selbstbestimmt in der Schweiz sterben. Davor 
soll aber nach 40 Jahren Ehe nochmal geheiratet werden. Als Violeta, Manuel und 
Lea vom Plan ihrer Eltern erfahren, fallen ihre Reaktionen unterschiedlich aus. 
In Kooperation mit dem Instituto Cervantes, das vorab auf ein Glas Wein einlädt.

PORTRÄT • Do. 3.9. bis Mi. 16.9. 

Noga  
D/ISR/A/USA 2026 Regie: Jono und Benji Bergmann, 95 Min., englisch/hebräisch OmU

Das Künstlerpaar Noga Erez und Ori Rousso ist in Israel bekannt für ihre elektrisie-
rende Musik, coole Outfits und durchaus regierungskritische Texte. Während der 
Pandemie wird einer ihrer Songs online millionenfach abgerufen und ein amerika-
nisches Label will ein Album der israelischen »Popsensation« herausbringen. Aber 
der Ausbruch des Krieges in Israel verändert alles. Im Spagat zwischen der Ver-
antwortung als Künstlerin und den persönlichen Konflikten muss Noga ihre Rolle  
neu definieren.

PORTRÄT • So. 6.9. / 17:30 * Vorpremiere mit den Regisseur 
Jesco Denzel und  Gästen // Do. 10.9. bis Mi. 23.9.

Albrecht Weinberg – Es ist immer in meinem Kopf
D 2026, Regie: Güner Yasemin Balci, Jesco Denzel, 90 Min.

Albrecht Weinberg hatte den Holocaust überlebt und war ausgewandert. Sechzig 
Jahre später kehrt er aus den USA zurück in seine Heimat Ostfriesland, weil er 
fast blind und auf Hilfe angewiesen ist. In Leer findet Albrecht, der trotz schlimms-
ter Erfahrungen offen und humorvoll geblieben ist, in seiner Pflegerin Gerda eine 
Seelenverwandte. Sie gründen eine Senioren-WG und gehen in Schulen, in denen 
Albrecht seine Geschichte erzählt, damit niemand den Holocaust vergisst.

CANNES 2026: Un Certain Regard • Do. 10.9. bis Mi. 23.9. 

Everytime
D/A 2026, Buch, Regie: Sandra Wollner, mit Birgit Minichmayr, Lotte Shirin Keiling, 123 Min.

Die Sonne über Berlin – das ist das letzte Bild, dass Jessie gemacht hat. Kurz 
darauf ist sie tot und zurück bleibt eine riesige Lücke. Für Ella ist die Welt 
mit dem Tod ihrer Tochter stehen geblieben, doch irgendwie muss sie wegen 
Jessies kleiner Schwester Melli weiter machen. Und da ist noch Lux, der Junge, 
der dabei war, als Jessie verunglückte. Völlig unerwartet findet sich das Trio 
auf Teneriffa wieder, und unter der flirrenden Sonne auf der Insel passiert auf 
einmal Seltsames.

DEUTSCH-TSCHECHISCHES KULTURFESTIVAL • Mi. 9.9. / 18:00 * 
Einführung: Prof. Dr. Martina Winkler, FB Geschichte Osteuropas,  
Universität Kiel 

Waves 
Vlny – CZ/SK 2024, Regie: Jiří Mádl, mit Tatiana Pauhofová, 131 Min., OmU

Prag, in den 1960er-Jahren: Tomáš, Techniker beim Tschechoslowakischen  
Rundfunk, erlebt mit, wie die Redaktion Dank der Liberalisierung nun ohne Zensur 
arbeiten kann. Doch den Machthabern in Moskau gehen die Reformen zu weit, und 
im August 1968 wird die Hauptstadt von den Truppen des Warschauer Pakts besetzt. 
Was ist das Rundfunkteam bereit, für einen unabhängig Journalismus zu riskieren?  
In Kooperation mit www.somachtmanfruehling.de 

SEPTEMBER

PROGRAMM

20
26

The Beauty of Ballroom

Jazzy – Chaos im Regenwald * mit KIJUKO Club

Everytime

Die Schatzsuche im Blaumeisental  
F 2025, Regie: Antoine Lanciaux, Stop-Motion-Animation, 77 Min., empfohlen ab 6 Jahren

Die neunjährige Lucie fährt ins Heimatdorf ihrer Mutter, die dort eine Aus- 
grabung in einer Schlossruine leitet. Auf dem Land gibt es für Lucie einiges 
zu entdecken. Gleich am ersten Tag nimmt sie ein verletztes Dachsjunges in 
Obhut. Der etwas ältere Yann zeigt ihr die Gegend, erzählt ihr von einem sagen-
umwobenen Schatz und warnt sie vor dem seltsamen alten Mann, der im Wald 
lebt. Er könnte jedoch der Einzige sein, der dem Dachs helfen kann.
Sa. 29.8. + So. 30.8. / 15:00 // Sa. 5.9. + So. 6.9. / 15:30

I Accidentally Wrote a Book 
H/NL 2024, Buch, Regie: Nóra Lakos, mit Villö Demeter, 92 Min., empf. ab 10 Jahren

Die zwölfjährige Nina möchte Schriftstellerin werden. Praktische Hilfe be-
kommt sie von der schrulligen alten Nachbarin und Autorin Lídia. Ninas Suche 
nach einer Idee für ihre erste Geschichte führt sie zu ihrer eigenen Familie, wo 
gerade viel passiert. Ihr Vater ist neu verliebt und Nina, die nicht über ihre vor 
acht Jahren gestorbene Mutter sprechen will, beginnt sich für deren Leben zu 
interessieren. Und auch Nina ist das erste Mal verliebt.
Sa. 12.9. / 15:00 // So. 13.9. / 15:00 * KIJUKO Club // Sa. 19.9. + So. 20.9. /15:30

Jazzy – Chaos im Regenwald
GB/F/USA/CDN 2023, Regie: Tim Harper, Animation, 87 Min., empf. ab 7 Jahren

Das junge Orang Utan-Mädchen Jazzy wird bei einem Waldbrand von ihren  
Eltern getrennt. Zum Glück wird sie von Menschen gefunden und in einem Reservat  
aufgenommen. Als Jazzy Hinweise findet, dass ihre Eltern noch am Leben sein 
könnten, will sie sich auf die Suche nach ihnen machen. Auf ihrer mutigen Reise  
im wunderschönen Regenwald sieht sie die Umweltzerstörung der Menschen 
mit eigenen Augen. Jazzy wird klar: Der Dschungel muss gerettet werden!
Sa. 5.9. / 15:00 // So. 6.9. / 15:00 * mit KIJUKO Club // Sa. 12.9. + So. 13.9. / 15:30

Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ

I Accidentally Wrote a BookDie Schatzsuche im Blaumeisental

Plitsch Platsch Forever! 
CH 2026, Regie: Natascha Beller, mit Neah Hefti, Finnigan Inan, 87 Min., empf. ab 7 Jahren

Die Freundinnen Pola und Polly verbringen im Sommer jede freie Minute im 
Freibad »Plitsch Platsch« im schweizerischen Rotwil. Als das marode Bad  
wegen Sparmaßnahmen geschlossen wird, fallen die Elfjährigen aus allen  
Wolken. Dann zieht auch noch Polly weg, deren Eltern im Bad einen Imbiss  
betrieben haben und die nun arbeitslos sind. Für Pola bricht eine Welt zusam-
men, doch sie will mit den Kindern im Ort für die Wiedereröffnung des Bads 
kämpfen.
Sa. 19.9. + So. 20.9. / 15:00 // Sa. 26.9. + So. 27.9. / 15:30

They Wiil Be Dust Albrecht WeinbergHiddensee Diamanti Salz und Wasser Omen

WEITER IM PROGRAMM

DEBÜTFILM – Caligari Filmpreis 2025 • Fwends: Em besucht ihre beste Freun-
din Jessie in Melbourne. Die beiden Twentysomethings stehen an einem Wende-
punkt in ihrem Leben und wissen nicht, wie es weitergehen soll. Die Freundinnen 
verlieren sich in Selbst- und Fremdbeobachtungen, während sie durch die Stadt 
schlendern (AU 2025, engl., frz. OmU). Fr. 21.8. bis Mi. 2.9.

NEU • Hiddensee: Die Insel Hiddensee in der Ostsee war und ist für Kunstschaffen- 
de, Punks, Celebrities oder FKK-Fans ein Sehnsuchtsort und Synonym für Freiheit.  
Annekatrin Hendel entdeckt die letzten 100 Jahre Geschichte, die in den 1920er 
Jahren als Refugium der intellektuellen Avantgarde und Stars begann und immer 
auch eine politische Komponente hatte (D 2026). Do. 20.8. bis Mi. 2.9.

DEBÜTFILM • Für immer 16: Charlotte, Helena und Oskar treffen sich nach 
langer Zeit wieder, weil Charlotte sie zu einem Urlaub eingeladen hat. Früher  
machten sie verrückte Experimentalfilme – bis sie sich heillos zerstritten. Im Ur-
laub bricht der Streit erneut wegen eines Mannes aus, mit dem alle drei eine Affäre 
haben (D 2026, R: Brezel Göring; Musik von Stereo Total). Do. 27.8. bis Mi. 9.9.

DEBÜTFILM • Sechswochenamt: Der Tod ihrer Mutter nach langem Krebsleiden 
reißt Lore den Boden unter den Füßen weg. Ihre Mutter hatte vorab nichts geplant 
und so muss nun die 25-jährige Tochter alles regeln. Und dann bricht auch noch 
Corona aus. Jacqueline Jansen verarbeitete in ihrem hoch gelobten Debütfilm  
eigene Erfahrungen mit dem Tod ihrer Mutter (D 2025). Do. 27.8. bis Mi. 9.9.

WASSERWOCHEN BREMEN • Fr. 11.9. / 17:30 * mit Gästen

Salz und Wasser
2025, Regie: Ines Reinisch, 106 Min., teilw. OmU

In der Antarktis untersuchen internationale Wissenschaftler*innen, ob der größte 
Eisschild der Welt vom Abschmelzen bedroht ist. Das würde den globalen Meeres- 
spiegel um 52 Meter ansteigen lassen. Ines Reinisch begleitete in 2025 die Ex-
pedition des Forschungsschiffs POLARSTERN, ausgerichtet vom Alfred-Wegener-
Institut und dem GEOMAR. Insgesamt 93 Menschen an Bord – Schiffscrew und 
Forschende – müssen als Team funktionieren, was nur durch ein hohes Maß an 
persönlichem Einsatz gelingen kann.

FOKUS KONGO • Sa. 12.9. / 18:00 * mit Einführung von 
Nelson Sindze Wembe

Omen 
B/NL/CON/D 2022/23, Buch, Regie: Baloji, mit Marc Zinga, 92 Min., diverse OmU 

Koffi hat ein Geburtsmal und deshalb glaubt seine Familie, er trage ein Zabolo, 
ein Zeichen des Teufels. Dafür wurde er im Kongo geächtet und verließ deshalb 
das Land. Nach vielen Jahren in Europa kehrt Koffi nun zurück. Er will den Segen 
der Familie für seine Heirat mit Alice einholen, mit der er in Belgien lebt. Die 
Tradition verlangt eine große Geldzahlung an die Familie. Doch die feindselige 
Haltung Koffi gegenüber besteht weiter, nur seine Schwester Tshala lehnt den 
Aberglauben ab und hält zu ihm.

KIRCHE & KINO – Ausgezeichnete Filme • Di. 15.9. / 18:00 * Einführung: 
Dirk von Jutrczenka, Pfarrer in Oldenburg

Green Border 
L/F/CZ/B 2023, Regie: Agnieszka Holland, mit Jalal Altawil, 150 Min., diverse OmU

Da Europa seine Präsidentschaft nicht akzeptiert, lockt der belarussische Diktator 
Lukaschenko in 2021 Flüchtende an die Grenze seines Landes zu Polen. Dort wäre 
ihre Einreise in die EU sicher. Bashir und Amina aus Syrien so wie viele andere Ge-
flüchtete wagen es, doch die Verheißung wird zur Falle. Zusammen mit Tausend 
anderen stecken sie im sumpfigen Niemandsland zwischen Polen und Belarus 
fest, abgeschnitten von jeder Hilfe. Spezialpreis der Jury in Venedig 2023.



SEPT KINO 1 KINO 2

DI 15 17:30 Everytime
20:00 Albrecht Weinberg – Es ist …

18:00 Green Border  * mE 
20:45 Noga 

MI 16
15:00 Noga 
17:30 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:00 Everytime

15:30 Diamanti  
18:00 Noga 
20:30 Diamanti 

DO 17 17:30 Transit Times 
20:00 Billie

18:00 Everytime
20:30 Albrecht Weinberg – Es ist …

FR 18 17:30 Billie * mR
20:00 Maspalomas 

18:00 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:30 Everytime

SA  19
15:00 Plitsch Platsch Forever! 
17:30 Transit Times 
20:00 Billie

15:30 I Accidentally Wrote a Book DF
18:00 Everytime
20:30 Albrecht Weinberg – Es ist …

SO 20
15:00 Plitsch Platsch Forever! 
17:30 Billie
20:00 Transit Times 

15:30 I Accidentally Wrote a Book DF
18:00 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:30 Finding Connection 

MO 21 16:30 Diagnose Demenz * mG
20:00 Billie 

18:00 Everytime 
20:30  Albrecht Weinberg – Es ist …

DI 22 17:30 Billie 
20:00 Transit Times 

18:00 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:30 Everytime

MI 23

15:00 Everytime
17:30 Transit Times 
20:00 Voices in my Head * 
           Premiere mR

15:30 Albrecht Weinberg – Es ist … 
18:00 Everytime 
20:30 Albrecht Weinberg – Es ist    
           immer in meinem Kopf 

DO 24 17:30 Von Scham und Geld 
20:00 The Beauty of Ballroom 

18:00 Billie
20:30 Transit Times 

FR 25 17:30 The Beauty of Ballroom 
20:00 Von Scham und Geld 

18:00 Transit Times 
20:30 Flickertunes XVII 

SA 26
15:00 Toy Story 5 
17:30 Von Scham und Geld 
20:00 The Beauty of Ballroom 

15:30 Plitsch Platsch Forever! 
18:00 Billie
20:30 Transit Times 

SO 27
15:00 Toy Story 5 
17:30 The Beauty of Ballroom 
20:00 Von Scham und Geld 

15:30 Plitsch Platsch Forever! 
18:00 Transit Times  
20:30 Billie

MO 28
17:30 Von Scham und Geld 
20:00 The Beauty of Ballroom 

18:00 Billie
20:30 Abortion Dream Team 
           poln.  * mD 

DI 29 17:30 The Beauty of Ballroom 
20:00 Von Scham und Geld 

18:00 Deep Dive Filmabend * mG
20:30 Billie

MI 30
15:00 Billie
17:30 Von Scham und Geld  
20:00 The Beauty of Ballroom 

15:30 Transit Times  
18:00 Innere Emigranten  * mE
20:30 Transit Times 

 = OmU        = OF       = OmengU     = Livemusik     ∞ = siehe www.city46.de     
mE = mit Einführung     mG = mit Gast     mR = mit Regisseur*in     mD = mit Diskussion

KINOKULTUR FÖRDERN
MITGLIED WERDEN IM CITY 46
KOMMUNALKINO BREMEN E.V.
Das CITY 46 ist eins von über 150 Kinos im Bundesverband kommunale Filmarbeit 
e.V. und wird vom Senator für Kultur der Freien Hansestadt Bremen gefördert.
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Mitglied bei Europa Cinemas. Das Netzwerk für den europäischen 
Film, gegründet 1992, vertritt 1.279 Kinos in 39 Ländern.

Unbegrenzt Kino für dich – mit einem Cineville-Abo Eintritt frei
bei allen teilnehmenden Kinos! In Bremen und in anderen Städten.

SEPT KINO 1  KINO 2

DI 01 17:30 Für immer 16
20:00 Sechswochenamt 

18:00 Hiddensee
20:30 Fwends 

MI 02
15:00  Fwends  
17:30 Sechswochenamt 
20:00 drunter nackt ... film:art * mE 

15:30 Hiddensee
18:00  Fwends  
20:30 Hiddensee

DO 03 17:30 Diamanti 
20:00 Noga 

18:00 Für immer 16
20:30 Sechswochenamt 

FR 04 17:30 Noga 
20:00 Diamanti 

18:00 Sechswochenamt
20:30 Für immer 16

SA 05

15:00 Jazzy – Chaos im Regenwald
17:30 Diamanti 
20:00 Noga 

15:30 Die Schatzsuche im 
          Blaumeisental
18:00 Für immer 16 
20:30 Sechswochenamt

SO 06

15:00 Jazzy – Chaos im Regenwald *  
           mit KIJUKO Club 
17:30 Albrecht Weinberg – Es ist    
           immer in meinem Kopf * mR
20:00 Diamanti  

15:30 Die Schatzsuche im 
          Blaumeisental 
18:00 Sechswochenamt 
20:30 Für immer 16

MO 07 17:30 Diamanti 
20:00 Noga 

18:00 They Will Be Dust span.  *
20:30 Sechswochenamt

DI 08 17:30 Noga 
20:00 Diamanti  

18:00 Sechswochenamt
20:30 Für immer 16

MI 09
15:00 Für immer 16 
17:30 Diamanti 
20:00 Noga 

15:30 Sechswochenamt 
18:00 Waves  * mE
20:30 Sechswochenamt

DO 10 17:30 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:00 Everytime

18:00 Noga 
20:30 Diamanti 

FR 11 17:30 Salz und Wasser  * mG
20:00 Albrecht Weinberg – Es ist …

18:00 Diamanti  
20:30 Noga 

SA 12
15:00  I Accidentally Wrote a Book DF
17:30 Albrecht Weinberg – Es ist … 
20:00 Everytime

15:30 Jazzy – Chaos im Regenwald
18:00 Omen  * mE 
20:30 Diamanti 

SO 13

15:00  I Accidentally Wrote a Book  DF
           * mit KIJUKO Club
17:30 Everytime 
20:00 Albrecht Weinberg – Es ist …

15:30 Jazzy – Chaos im Regenwald
18:00 Diamanti 
20:30 Noga 

MO 14 17:30 Albrecht Weinberg – Es ist …
20:00 Everytime

18:00 Noga 
20:30 Diamanti  

 = OmU        = OF       = OmengU     = Livemusik     ∞ = siehe www.city46.de     
mE = mit Einführung     mG = mit Gast     mR = mit Regisseur*in     mD = mit Diskussion

Kommunalkino Bremen e.V.
Birkenstraße 1 • 28195 Bremen
Tickets: 0421- 957 992 90 • ticket@city46.de
Preise: 9 € / 5,50 € erm. / 4 € für Mitglieder
Programm und Tickets mit QR-Code >>>>>>>>>>>> 

QUEERFILMNACHT • Fr. 18.9. / 20:00

Maspalomas
E 2025, Regie: Jose Mari Goenaga, Aitor Arregi, mit José Ramón Soroiz, 
115 Min., baskisch-span. OmU

Sommer, Strand und Partys: 25 Jahre nach seinem Outing genießt der 76-jährige 
Vicente sein Leben als offen schwuler Mann auf Gran Canaria. Doch ein plötzlicher 
Schlaganfall verändert alles: Seine Tochter holt ihn nach San Sebastián zurück 
und in ein Pflegeheim. Um Problemen aus dem Weg zu gehen, verheimlicht Vicente  
nun wieder seine Homosexualität und wird zu dem traurigen alten Mann, der er nie sein 
wollte. Bis ihm ein Mitbewohner klarmacht, dass er sich damit nicht abfinden muss. 

HEIMSPIEL • Mi. 23.9. / 20.00 * Deutschlandpremiere mit Regisseur 
und Team

Voices in My Head 
D 2026, Regie: Alexander von Rappard, mit Carolin Garnier, Paolo Francesco Möller, Vu Dinh, 80 Min. 

Die Geschwister Kevin und Sarah kämpfen verzweifelt damit, den plötzlichen Verlust 
ihrer Eltern zu verarbeiten. Besonders Sarah leidet unter erschreckenden Visionen 
und ist überzeugt, dass ein böses Wesen hinter ihrem Tod steckt. Anfangs zweifelt 
ihr Bruder Kevin daran, doch schon bald muss er erkennen, dass Sarah in ernsthafter  
Gefahr schwebt. Der Film wurde überwiegend in Bremen und mit viel unentgelt-
lichem Engagement in 10 Drehtagen realisiert. In Koop. mit dem Filmbüro Bremen.

SUNDANCE FILM FESTIVAL 2026 • Do. 24.9. bis ??? Mi. 7.10.

Von Scham und Geld   
D/KOS/SLO/ALB 2026, Regie: Visar Morina, mit Astrit Kabashi, Flonja Kodheli, 129 Min., alban. OmU 

Das Ehepaar Shaban und Hatixhe bewirtschaftet einen kleinen Bauernhof im  
Kosovo und lebt mit ihren drei Töchtern und Verwandten zufrieden in einer Groß- 
familie. Als sie durch die Schuld eines Bruders den Hof verlieren, stehen sie vor 
dem Nichts. Zum Glück können sie bei Hatixhes wohlhabender Schwester in  
Pristina unterkommen. Doch deren halbherzige Hilfe währt nur kurz und bald sind 
Shaban und Hatixhe gezwungen, jede Arbeit anzunehmen und sei sie noch so unter-
bezahlt oder demütigend. 

WELTALZHEIMER-TAG • Mo. 21.9. / 16:30 * mit Günter Roggenhofer 
und Gästen; Veranstaltung der Senatorin für Gesundheit, Eintritt frei

Diagnose Demenz – Ein Schrecken ohne Gespenst 
Ein Film von Günter Roggenhofer, Anna Daller und Thomas Bogner, 101 Min.

Im Jahr 2007 erkrankt Günter Roggenhofers Mutter an Demenz und er und seine 
Frau Anna übernehmen ohne zu zögern ihre Pflege. Von Beginn halten sie ihre ge-
meinsame Zeit mit der Handykamera fest, um ihr Umfeld über ihren neuen Alltag 
aufzuklären. Sie stoßen auf großes Interesse und viele Fragen anderer Betroffener 
und beschließen, aus den Privataufnahmen einen Film zu machen. Denn: »Es waren  
mit die intensivsten und schönsten Jahre unseres Lebens!« 

Voices in My Head Von Scham und Geld

FOKUS SÜDOSTASIEN • Do. 24.9. bis Mi. 7.10. 

The Beauty of Ballroom 
PHI/SIN/INO/D 2025, Regie: Chan Sze-Wie, 96 Min., OmU
Die Schwarze und lateinamerikanische Underground Ballroom-Kultur New Yorks 
bieten der LBTGQ-Community sichere Zufluchtsorte vor Homophobie, Transfeind-
lichkeit, Colorism und HIV-Stigmatisierung. Inspiriert davon gründen Teddy in  
Malaysia, Xyza auf den Philippinen und Sun in Thailand jeweils eigene Ballroom-
Communities, in deren safe spaces sie ihre Lebensfreude und Kreativität aus-
leben können. In den selbstgewählten Familien finden sie Selbstbestätigung,  
Vielfalt und Liebe statt Hass.

VEREIN SALZWASSER • Di. 29.9. / 18:00 * mit Tobias Poprick, 
Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung, und weiteren Gästen

Deep Dive Filmabend 
Vier Filme, 2023 bis 2025, engl. OmU

Vier kurze Dokumentarfilme zeigen verschiedene marine Ökosysteme, die durch 
Mangroven, Seegras, Kelp und Korallen gebildet werden. Für die Umwelt haben 
diese Ökosysteme z.B. als CO2-Speicher eine enorme Bedeutung, doch durch 
menschliche Eingriffe sind alle extrem gefährdet. Überall versuchen deshalb For-
schende und Einheimische, Schäden zu beheben und ein Umdenken zu bewirken. 
Eine Veranstaltung des ehrenamtlichen Vereins SALZWASSER aus Hamburg.

FOKUS RUSSLAND • Mi. 30.9. / 18:00 * Einführung: Prof. Dr. Susanne 
Schattenberg, Forschungsstelle Osteuropa, Uni Bremen  

Innere Emigranten  
D/F 2026, Regie: Lena Karbe, 93 Min., OmU 

Drei Psycholog*innen einer Moskauer Krisenhotline bieten seit Beginn des An-
griffskrieges auf die Ukraine ehrenamtlich ihre Hilfe an. Doch wie können sie Hilfe- 
suchenden in Gesprächen »neutral« helfen, ohne zugleich das totalitäre System 
und seine Propaganda anzuerkennen? Oder es abzulehnen und sich selber damit 
zu gefährden? Lena Karbe, gebürtige Russin, drehte ihren Film über drei Jahre unter 
strengster Geheimhaltung. In Koop. mit der Forschungsstelle Osteuropa, Uni Bremen.

SAFE ABORTION DAY • Mo. 28.9. / 20:30 * Gespräch mit den 
Abortion Buddys Bremen 

Abortion Dream Team 
PL 2024, Buch, Regie: Karolina Lucyna Domagalska, 82 Min., poln. OmengU

Jede dritte Frau weltweit wird in ihrem Leben eine Abtreibung haben – das ist 
Fakt. Trotz Abtreibungsverbot passiert das auch in Polen. Unterstützt werden Be-
troffene hier durch das »Abortion Dream Team«≥. Dies besteht aus den vier Akti-
vistinnen Justyna, Natalia, Karolina und Kinga, die 24/7 alles tun, um Frauen in Not 
zu unterstützen. Auf TikTok haben sie eine Menge Follower*innen, doch die polni-
sche Regierung droht mit Strafen. In Kooperation mit den Abortion Buddys Bremen.

Abortion Dream Team Innere Emigranten

NEU • Do. 17.9. bis Mi. 30.9. // Fr. 18.9. / 17:30 * mit Regisseurin Sheri Hagen

Billie  
D 2025, Regie: Sheri Hagen, mit Ruby Commey, Thelma Buabeng, 108 Min. 

Nina und Angie sind beste Freundinnen und stehen einander zur Seite, wenn nötig. 
Nina leidet unter ihrem gewalttätigen Mann Marc, Angie ist alleinerziehend und 
hat Geldsorgen. Für die Klassenfahrt ihrer Tochter benötigt Angie 300 Euro und 
so geht sie mit ihrer Freundin zur Bank, in der Ninas Mann Marc arbeitet. Angies 
Bitte nach einem Kleinkredit weist Marc unfreundlich ab. Angie verliert daraufhin 
die Beherrschung und die Situation endet in einer nicht geplanten Geiselnahme.

FOKUS MOLDAWIEN • Do. 17.9. bis Mi. 30.9. 

Transit Times
D/RUM/MOL 2026, Drehbuch, Regie: Ana-Felicia Scutelnicu, mit Marina Palii, 
133 Min., rumän. OmU
Moldau 1997: Sechs Jahre nach dem Zerfall der UdSSR ist die Euphorie des 
Neuanfangs vorbei. Wegen der anhaltenden Wirtschaftskrise kämpft auch Zina 
ums Überleben, doch als Bühnenbildnerin hat sie seit Monaten keinen Lohn mehr  
erhalten. Ehemann Victor ist in Hoffnungslosigkeit erstarrt und die 17-jährige  
Tochter, eine begabte Pianistin, befindet sich in einer schwierigen Phase. In ihrer 
Verzweiflung vermietet Zina die eigene Wohnung – eine weitere Zerreißprobe für 
ihr kleine Familie.

Toy Story 5 
USA 2026, Regie: Andrew Stanton, Animation, 102 Min., empf. ab 8 Jahren

Die achtjährige Bonnie ist begeistert von ihrem neuesten Spielzeug, dem Tablet 
Lilypad. Eigentlich wollten ihre Eltern Bonnie das gar nicht schenken, doch da 
ihre Tochter ausgelacht wird, weil sie noch immer gerne analog spielt, haben sie 
ihr das Tablet besorgt. Bonnies bisherige Spielzeuge, Cowgirl-Puppe Jessie und 
Astronaut Buzz Lightyear, sind besorgt, denn Bonnie lässt wegen Lilypad plötz-
lich alles andere im Kinderzimmer links liegen. 
Sa. 26.9. + So. 27.9. / 15:00 // Sa. 17.10. + So. 18.10. / 15:30

Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ JUNGES KINO Ꙭ

Vorfreude aufs KIJUKO 2026  
Das 13. Bremer Kinder- & Jugendfilmfest
Liebe kleine und große Kinofans, bald ist es wieder soweit: Im Oktober feiern  
wir mit euch im CITY 46 eine neue Ausgabe des KIJUKO. Wir haben wieder 
großartige Filme entdeckt, die erstmals in Bremen zu sehen sein werden, 
und freuen uns auf interessante Gäste. Und wir suchen wieder filmbegeis-
terte Kids für unsere Bremen Vier-Kinderjury: Möchtest du mitentscheiden,  
welcher Film in diesem Jahr den KIJUKO-Filmpreis gewinnt? Und bist zwischen  
9 und 12 Jahren alt? Dann bewirb dich bei uns bis zum 13.9.!
Sa. 3.10. bis 11.10. // Alle Infos auf: www.kijuko-filmfestival.de 

Transit TimesToy Story 5


